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IN DIESER AUSGABE:  

Schüler/innen unserer Sportklassen liefen um die Wette 
ler/innen der Sportklassen besonders 
erfolgreich. So errang Marvin Riss 
(7.3) über 2 km mit einer Zeit von 7:15 
Minuten in seiner Altersklasse den 1. 
Platz, Lucas Reutermann und Freddy 
Orbach  (beide 7.3) erzielten jeweils 
einen 3. und 4. Platz in ihrer Alters-
klasse. Auch Bianca Klima (7.3) er-
reichte mit 8:53 Minuten in ihrer Al-
tersklasse einen hervorragenden 1. 
Platz. Ebenfalls ganz vorne platzieren 
konnte sich Tobias Schoepe, der den 1. 
Platz in der Altersklasse der Schüler C 
(Jg.99) über 4 km (8:38min) belegte. 
Weitere Informationen zu den Ergeb-
nissen finden sich unter http://www.lg-
gummersbach.de/ . 
Im Herbst fand dann am 7.11.2010 bei 
zwar trocken-kalter Witterung aber auf 
vom Regen aufgeweichtem Boden der 
35. Herbstlauf „Um die Brucher“ statt, 
der auf Grund des vorhergegangenen 
Regens echten Crosscharakter hatte. 
Nasse Füße und dreckige Beine waren 
bei den insgesamt 191 Teilnehmern 
garantiert. Trotz der schwierigen Be-
dingungen erreichte die Sportklasse 
6.3 zwei Podestplätze: Bei den Jungen 
lief Tobias Richter (6.3) über 3,6 km 
mit einer Zeit von 15:32,7 Minuten in 

seiner Altersklasse auf den 1. Platz 
und Jannis Kemmerling (6.3) erreichte 
mit 17:03,1 den 3. Rang. Bei den 
Mädchen schafften es Inga Fluß 
(19:18,5) auf den 6. und Kristin Müns-
ter (19:19,2) auf den 7. Platz. Insge-
samt zeigten sich auch hier erfreuliche 
Leistungssteigerungen im Vergleich 
zum Vorjahr. Weitere Informationen 
gibt es unter http://www.tv-rodt-
muellenbach.de/ . 
Ein großes Lob der beteiligten Sport-
klassenlehrer/innen ging auch an alle 
anderen Teilnehmer/innen, die hier 
nicht namentlich genannt werden, aber 
dennoch gute Rennen gelaufen sind! 
Dabei sein ist alles! Ein besonderer 
Dank gilt der AggerEnergie, die als 
Kooperationspartner der Handballaka-
demie des VfL Gummersbach, unsere 
Sportklassen bei ihren sportlichen Ak-
tivitäten in diesem Schuljahr jeweils 
mit bis zu 300 € unterstützt. Sie über-
nimmt damit z.B. die anfallenden 
Startgelder oder andere mit den sport-
lichen Aktivitäten verbundene Kosten. 
Darüber hinaus sponserte die Agger-
Energie für jeden Schüler der Sport-
klassen ein T-Shirt. An dieser Stelle 
herzlichen Dank dafür!  

21. Dezember 2010 

Auch in diesem Schuljahr 2010/11 
nahmen unsere Sportklassen wieder an 
mehreren Läufen teil und erzielten 
dabei gute Ergebnisse. Begleitet von 
ihren Sportlehrern Frau Gerhardus, 
Herr Schützner und Herr Petermann 
unternahmen die drei Klassen eine 
Reihe von Aktivitäten und gingen 
auch bei zwei Läufen in Gummers-
bach und Marienheide an den Start. 
Am Sonntag,  dem 26.9.2010 fand in 
Gummersbach bei schönem Wetter 
der 8. Gummersbacher Citylauf statt, 
an dem unsere drei Sportklassen 5.3, 
6.3 und 7.3 teilnahmen. Besonders 
erfreulich waren dabei die dritten Plät-
ze sowohl in der Wertung 
„teilnehmerstärkste Schule“ als auch 
in den Gruppenwertungen. Bei den 
Jungs erzielten hier die Schüler Mar-
vin Riss, Lucas Reutemann, Freddy 
Orbach und Felix Buder aus der Klas-
se 7.3 mit 33:41 Minuten einen her-
vorragenden 3. Platz unter den 61 
Mannschaften. Auch die Mädchen 
Bianca Klima, Dana Bolle, Sina Sem-
merling und Kim Krasowski aus der 
gleichen Klasse erreichten einen guten 
3. Platz unter 49 Teams. 
In der Einzelwertung waren die Schü-

In diesem Jahr haben die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Sponsoren-
laufes und bei den Arbeiten am „Sozialen Tag“ Ende des letzten Schuljahres fast 
14.000 Euro erlaufen bzw. erarbeitet. Das waren gut 1000 Euro mehr als 2009. 
50% der Summe stehen wieder für Anschaffungen in der Schule zur Verfügung, 
die übrigen 50% wurden wie im letzten Jahr im Rahmen der Aktion „Weihnach-
ten für alle“ an die „Oberbergische Tafel“ gespendet. Die SV-Sprecher Kilian 
Schumacher und Daniel Wendscheck überreichten am 16.12.2010 zusammen mit 
SV-Lehrerin Frau Catarius symbolisch einen Scheck von über 6.879,12 Euro an 
Herrn Pfeiffer von der „Oberbergischen Tafel“. 
Bei der symbolischen Scheckübergabe in der Gummersbacher Fußgängerzone mit 
dabei war auch Sportlehrer Herr Nolte, der neben seinem Einsatz bei der Organi-
sation des Sponsorenlaufes, wie in den letzten Jahren durch das Sammeln von 
Geschenkpaketen dazu beitrug, dass möglichst viele bedürftige Menschen im  
Oberbergischen zu Weihnachten ein kleines Präsent erhalten werden. Allen Spen-
derinnen und Spendern im Rahmen des „Sozialen Tages“ und bei der Aktion 
„Weihnachten für alle“ danken wir ganz herzlich für ihre Unterstützung. 

Spende für Oberbergische Tafel 
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Zum dritten Mal fand dieses Jahr die Verleihung des  Förder- und Leistungs-
preises der Firma August Rüggeberg GmbH & Co. KG Marienheide an die 
Oberstufenschüler/innen unserer Schule statt. Teilnehmen konnten alle Schü-
ler und Schülerinnen der Oberstufe mit einem von ihnen selbst ausgesuchten 
und bearbeiteten Thema. Die Arbeiten umfassen ca. 15-20 Seiten und muss-
ten einerseits schriftlich vorgelegt sowie andererseits vor einer Jury, beste-
hend aus drei Vertretern der Schule, drei Mitarbeitern der Firma Rüggeberg 
und Bürgermeister Uwe Töpfer, in einem 15-minütigen Vortrag präsentiert 
werden. Sechs Schülerinnen nahmen dieses Jahr an dem Wettbewerb teil und 
boten eine Vielfalt an Themen. Von der „Waldorfpädagogik“ über den 
„Begriff der Unendlichkeit“ bis hin zum Thema „Schlaf und sein Einfluss auf 
die Gesundheit“.  
In einer Feierstunde am 11.11.2010 wurden die Förderpreise an die drei Ge-
winnerinnen überreicht. In einem kleinen Interview wurden zunächst alle 
sechs Teilnehmerinnen und ihr Thema kurz den anwesenden Schülern, Eltern, 
Lehrern und Gästen vorgestellt. Personalchef der Firma Rüggeberg und Jury-
mitglied Manfred Flemm stellte fest, dass alle Themen ihren Reiz hatten, und 
meinte, „dass jede Schülerin durch die Teilnahme profitiert hat und gute Er-
fahrungen auf beiden Seiten gesammelt werden konnten.“  Daher soll der 
Wettbewerb auch im nächsten Jahr wieder stattfinden.  
Auch Bürgermeister Uwe Töpfer war begeistert von der Leistung der Schüle-
rinnen, lobte vor allem die Qualitätsverbesserung im Vergleich zum letzten 
Jahr und sagte: „Man nimmt etwas mit, auch wenn es nicht der erste Preis ist. 
Die Sechs haben eigentlich alle gewonnen.“ Zum Schluss verkündete er die 
Gewinnerinnen: Platz drei, für den es 100 Euro Preisgeld 
gab, ging an Marie Naumann mit 56 Punkten. Hauchdünn 
davor lag Annabell Hoffmann, die mit 57 Punkten den 
zweiten Platz belegte und 200 Euro gewann. Mit 68 von 
maximal 84 Punkten erreichte Denise Rettke den ersten 
Platz und erhielt 400 Euro. Die glückliche Gewinnerin sag-
te dazu: „Ich bin total perplex, ich hätte das nie erwartet.“ 
Auf die Frage, was sie mit dem Geld mache, meinte sie: 
„Jetzt kaufe ich mir eine Spiegelreflexkamera, die ich mir 
schon so lange wünsche.“  

Förderpreis erneut verliehen 
Lehrerkollegium:  
Im November und Dezember 
sind mit Frau Hoersch und 
Frau Mylenbusch zwei unse-
rer Kolleginnen in Mutter-
schutz gegangen. Frau Diczig 
und Frau Volk wurden für sie 
als Vertretungskräfte in Teil-
zeit eingestellt und haben 
erfolgreich ihren Dienst be-
gonnen. 

Sekretariat: 
Unsere Schulsekretärin Frau 
Meyer ist leider weiterhin 
erkrankt. Um ihren Ausfall 
etwas aufzufangen ist an 
zwei halben Tagen Frau 
Schulz von der Gemeinde-
verwaltung in unser Sekreta-
riat abgeordnet und unter-
stützt dort seit einiger Zeit 
Frau Reif und Frau Richter.  

Personalien 

↑ In & Out ↓ 
↑ Mütze, Schal, Handschuhe gegen Eiseskälte 

↑ Vorfreude auf Weihnachten 

Arbeiten kurz vor Weihnachten schreiben..verdirbt die 
Weihnachsstimmung :( ↓ 

↑ Winter ♥ 

Stress wegen Weihnachsbesorgungen ↓ 

Erkältungen - echt lästig :( ↓ 
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Englandfahrt 2010 
Auch dieses Jahr war es vor den Herbstferien wieder soweit: Knapp 
80 Schülerinnen und Schüler nahmen an der Studienfahrt nach Eng-
land teil. Begleitet von vier Lehrern ging es am 03.10.2010 um 8.00  
Uhr von der Bushaltestelle vor der Schule los. In Calais fuhren wir 
dann mit dem Bus auf die Fähre. Bei der Fahrt über den Ärmelkanal 
hatten dann einige Schüler ihre Probleme mit den Wellen und vor al-
lem mit ihrem Magen. Mit ein wenig Verspätung kamen dann doch 
noch alle glücklich und erschöpft in ihre Gastfamilien, die sich als 
sehr  nett herausstellten, obwohl es mit der Verständigung doch 
manchmal ein wenig haperte.  

Die Ausflüge an den folgenden Tagen in die Städte Canterbury und 
London bildeten eine schöne Abwechslung. Von Madame Tussaud’s 
Wachsfigurenkabinett waren auch die größten Museumsmuffel ange-
tan und das Naturkundemuseum beeindruckte mit den gigantischen 
Riesen-Dinosauriern. Highlights waren auch die Straßenkünstler am 
Themseufer, von deren Anblick sich einige kaum losreißen konnten. 
Neben der Kultur blieb aber auch Zeit für andere Dinge. Es wurde 
einiges in Verpflegung einer bekannten Fastfood-Marke investiert und 
neue Outfits durften natürlich auch nicht fehlen. Aber auch die Fami-
lien zuhause in Deutschland wurden nicht vergessen: Souvenirs wur-
den kräftig eingekauft.  

Am letzten Tag machte sich die Aufbruchsstimmung breit. Es wurde 
gepackt, sich von den Gastfamilien verabschiedet und gleichzeitig auf 
Zuhause gefreut. Die knapp 12-stündige Rückfahrt verlief ohne be-
sondere Zwischenfälle. Als dann endlich alle ihre Familien am Frei-
tag, 08.10., wieder sahen, waren auch die kleinen „Wehwehchen“ in 
England vergessen. 

Letztendlich war die Englandfahrt eine gute Erfahrung, die uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Aber eigentlich sind die meisten 
jetzt doch froh, dass sie nun wieder Deutsch sprechen können und 
nicht mehr unbekannte Wörter mit Händen und Füßen darstellen müs-
sen.  

Kim Hennies, Klasse 8.5 

Weihnachtsfeier des Jahrgangs 5 
Auch dieses Jahr luden die Schüler des Jahr-
gangs 5 ihre Eltern und Geschwister zur ei-
ner Weihnachtsfeier ins PZ ein, um auf die 
besinnliche Zeit einzustimmen. Jede Klasse 
präsentierte einen weihnachtlichen Beitrag, 
der von den zahlreichen Zuschauern mit viel 
Beifall bedacht wurde. Zusätzlich wurde das 
Programm mit musikalischen Stücken der 
Schülerinnen und Schüler angereichert. 
Nach dem durchweg gelungenen Programm 
verabschiedete die Abteilungsleiterin Frau 
Sändker die vorweihnachtlich gestimmten 
Gäste. 
 
Spende für Musikinstrumente 
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums ihres 
Dirigenten führte der MGV „Sängerbund“ 
Linge ein Konzert in unserem PZ durch. Am 
Ende der Veranstaltung sammelten die Or-
ganisatoren an der Tür für einen guten 
Zweck, nämlich für die Verbesserung der 
Musikausstattung unserer Schule. Am 25. 
November überreichten der Vorsitzende 
Herr Berges und Dirigent Herr Vollberg ei-
nen Scheck über 736 € an Schulleiter Wolf-
gang Krug und die Musikfachvorsitzende 
Renate Waldhorst-Kramer. Beide waren 
sehr erfreut über die Höhe der Summe und 
danken den Spendern ganz herzlich. Mit der 
gespendeten Summe soll die Ausstattung 
mit Orffschen Musikinstrumenten verbessert 
werden. 

Aktuelles in Kürze 

Am 6. Oktober fuhren Schüler/innen der 12er-Kunstkurse mit Frau Nießen und die Französischkurse Jahrgang 9 und 
10 mit Frau Hundhausen in Begleitung von Frau Ferrante-Heidl für drei Tage in die französische Hauptstadt Paris. 
Dort übernachteten alle in einem Hotel und fuhren von dort aus mit der Metro zu bekannten Sehenswürdigkeiten wie 
z.B. dem Eifelturm, Notre Dame oder Musée d`Orsay.  
Neben der Begegnung mit der erlernten Fremdsprache für die Schüler/innen der Französichkurse, stand für die 
Kunstschüler/innen der Oberstufe vor allem das Kulturleben von Paris auf dem Besuchsprogramm. Die Oberstufen-
schüler/innen sammelten unter anderem auch Informationen für ihre „kleine Facharbeit“, die die zuhause gebliebe-
nen Mitschüler in Marienheide erstellten. Sie mussten nämlich diese schriftliche Ausarbeitung, die der Vorbereitung 
auf die Facharbeit im 2. Halbjahr dient, dann nachträglich anfertigen und nach den Herbstferien abgeben. 
Natürlich blieb neben den sprachlichen und kulturellen Aktivitäten auch Zeit genug, um die Großstadt genauer ken-
nen zu lernen. Natürlich wurde dabei auch manches Souvenir eingekauft. Am letzten Tag besichtigten alle bei strah-
lend blauem Himmel das Schloss Versailles. Die dort gewonnen Eindrücke blieben noch lange haften und trösteten 
etwas darüber hinweg, dass  das Wetter in Marienheide total verregnet war, als alle wohlbehalten nach langer Rück-
fahrt an der Schule erschöpft aus dem Reisebus ausstiegen. 

Parisexkursion 2010 
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Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht : 
24.12.2010     Weihnachtsferien 
  - 08.01.2011 
01.02.2011     ganztägige Zeugniskon- 

ferenzen (Studientag) 
11.02.2011     Zeugnisausgabe (4.Std.) 

14.02.2011     Anmeldewoche 
  - 18.02.2011            
04./07.03.2011   bewegl. Ferientage 

15.03.2011     Fachlehrersprechtag 

Nachdem im August die entsprechen-
den Verträge unterzeichnet wurden, 
nahm der Sanierer und spätere Betrei-
ber des Schulgebäudes und der Sport-
hallen, die Firma Goldbeck aus Biele-
feld, zügig ihre Arbeit auf. Nach einer 
entsprechenden Vorplanungsphase 
sind nun mittlerweile auch die ersten 
baulichen Maßnahmen für jeden zu 
erkennen. Mit dem Abriss des Hallen-
bades und dem Aufstellen der Contai-
ner für die temporäre Auslagerung 
der Klassen aus den zu sanierenden 
Gebäudeteilen ist nun auch für jeden 
Besucher von außen zu sehen, „dass 
sich jetzt langsam etwas tut“.  
Die Schule insgesamt freut sich dar-
über, dass der in den letzten Jahren 
aufgelaufene Sanierungsstau nun zü-
gig abgearbeitet werden kann. In re-
gelmäßigen Besprechungen wird zwi-
schen Vertretern der Schulleitung und 
der Firma Goldbeck die detaillierte 
Planung abgesprochen. In einer ersten 
Phase werden nach dem Abriss des 

Sanierung der Schulgebäude 

Wir wünschen allen  
Leserinnen und Lesern 
 gesegnete Weihnachts-

feiertage und einen  
guten Übergang  
ins neue Jahr.  

Hallenbades die Räume der Abtei-
lung I in zwei Stufen saniert. Zwi-
schen den Weihnachts- und den Os-
terferien sind die Klassenräume des 
6. und 7. Jahrgangs und dreier 5er-
Klassen sowie die zugehörigen Ne-
benräume in dem entsprechenden 
Gebäudeteil betroffen. Nach den Os-
terferien wird der zweite Teil des 
Altbaus saniert (PZ, alte Physikräu-
me, Kunst- und Musikräume sowie 
die zwei übrigen Klassenräume der 
Stufe 5 und einige Kursräume der 
Oberstufe).  
Nach dem derzeitigen Zeitplan ist 
also zu erwarten, dass nach den Som-
merferien 2011 das Gebäude der Ab-
teilung I wieder in neuem Glanz er-
strahlt. Im nächsten Schuljahr geht es 
dann in mehreren Etappen durch die 
Abteilung II und anschließend in den 
Neubau der Abteilung III. Zur gege-
benen Zeit werden wir darüber dann 
weiter berichten. Obwohl sicher nicht 
alle Wunschvorstellungen verwirk-
licht werden können, ist die Schullei-
tung zuversichtlich, dass die bisher 
vorgesehene Zeitplanung eingehalten 
werden kann und alle Schüler/innen 
und Kollegen/innen sowie die sonsti-
gen Mitarbeiter/innen des Schulbe-
triebes spätestens im Sommer 2012 
in einer neuen „schönen Schule“ ih-
rem Dienst nachgehen bzw. ihren 
Unterricht genießen können. Die bis-
herigen Gespräche und Abstimmun-
gen sowie danach auszuführenden 
Tätigkeiten lassen die Firma Gold-
beck als einen zuverlässigen Partner 
erscheinen, der dies möglich machen 
wird.  
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